
 
 



Veröffentlichung des Deutschen Städtetags: 
 

„Gleisanschlüsse in den Städten“ 
 
 

Die Nachfrage nach Transportleistungen im Güterverkehrsmarkt steigt nach wie vor mit ungebrochener 
Dynamik. Offensichtlich findet das Wachstum fast ausschließlich auf der Straße statt, obwohl Zielvor-
gabe auf allen Planungsebenen die Stärkung des Schienengüterverkehrs und die Förderung einer 
engeren Kooperation der Verkehrsträger ist. Eine sachgerechte Auseinandersetzung mit den Struktur- 
und Systemvorteilen des Transportsystems „Schiene“ und eine Klärung der Grundvoraussetzungen für 
den wirtschaftlichen Transport von Gütern auf der Schienen im planerischen Tagesgeschäft (auf der 
kommunalen Ebene) findet bisher leider zu wenig statt. Es kann daher nicht verwundern, dass der 
Schienengüterverkehr bis heute in der öffentlichen Verkehrsplanung und –politik auf allen Handlungs-
ebenen lediglich eine Nebenrolle spielt. 

Vor diesem Hintergrund und dem aktuell in Umsetzung befindlichen Konzept MORA C von DB Cargo, 
das eine erhebliche Verringerung der im Einzelwagenverkehr bedienten Güterverkehrsstellen zur Folge 
hat, wurde die o.a. Veröffentlichung durch den Deutschen Städtetag erstellt. Sie zeigt u.a. auf 

– die Bedeutung einer Fortführung des Einzelwagenverkehrs für die Kommunen u.a. zur Vermeidung 
von zusätzlichem Lkw-Verkehr, zur Sicherung von Arbeitsplätzen im bahnaffinen Gewerbe und als 
Standortvorteil 

– Möglichkeiten für eine kostengünstige Weiterführung der Güterverkehrsbedienung auf der Schiene 
– Erfahrungen in Bezug auf Probleme bei der Übernahme von Schienengüterverkehr und Schienen-

strecken durch Dritte und Lösungsmöglichkeiten 
– die Notwendigkeit, dass in vielen Fällen eine Weiterführung des Betriebs nicht nur eine ideelle, 

sondern im begrenztem Rahmen auch eine finanzielle Beteiligung seitens der betroffenen 
Kommunen und der Länder erfordert; darüber hinaus ist eine kommunale Gewerbeansiedlungspolitik 
notwendig, die das Aufkommen an Schienengüterstrecken sichert bzw. erhöht 

– den Bedarf für eine Mitwirkung des Bundes, um die für den Schienengüterverkehr ungünstigen 
Rahmenbedingungen zu verändern. 

Weiter enthalten sind u.a. Vorträge, die auf dem Seminar „Gleisanschlüsse: Sind sie noch zu retten? Wo 
machen sie Sinn?“ gehalten wurden, von DB Cargo eine Übersicht (Stand April 2001) über die 
Güterverkehrstellen, die nach Abschluss von MORA C von DB Cargo nicht mehr im Einzelwagenverkehr 
bedient werden, und eine Zusammenfassung zum Vorgehen und Sachstand hinsichtlich Kooperationen 
mit Privatbahnen bei der Übernahme von Schienengüterverkehrsleistungen (Stand Oktober 2001). 
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